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Unsere Zahlwörter für zweistellige Zahlen 

(„elf, zwölf, dreizehn, vierzehn, …, 

neunundneunzig“) sind für Kinder eine 

Herausforderung. Die Sprechweise (zuerst 

die Einer, dann die Zehner) steht im 

Widerspruch zur Schreibweise (von links 

nach rechts zuerst die Zehner, dann die 

Einer).  

Wie kommt das? Wer hat sich diese 

Zahlwörter ausgedacht? In Sachtexten und 

kleinen Geschichten werden Kinder und 

Jugendliche zum Nachdenken über unsere 

Zahlwörter angeregt. Und sie lernen einen 

Trick kennen, mit dem sie Stellenwerte 

sicher erkennen und Zahlendreher 

vermeiden.  

Die Texte für Eltern und Pädagoginnen 

informieren über den Hintergrund 

(Mathematikdidaktik, Sprachwissenschaft, 

Archäologie, …). 

Aus dem Inhalt: 

 Zahlendreher und Prüfziffern 

 Zählen auf Romanes 

 Zahlwörter am Ende der Steinzeit 

 Leben ohne Zahlen  -  die Pidaha 

 Eine große Erfindung: Die indisch-

arabischen Ziffern 

 Neue Zahlwörter für die Norweger 

 Neue Zahlwörter auch im 

Deutschen? 

 Neue Zahlwörter im Unterricht und 

in der Förderung 


